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Die Aujeszkysche Krankheit 

damals und heute 

Petra Schneller unter Verwendung einer Präsentation von Thomas Müller, FLI Riems 

Vortrag bei der Jagdkynologischen Vereinigung Brandenburg 
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Über die Krankheit 

 Auch Pseudowut, Juckpest, Pseudorabies genannt 
 

 1902 in Ungarn von Aujeszky zuerst beschrieben 
(Abgrenzung zu Tollwut) 
 

 Reservoir = Schwein 
 

 Erreger: Schweine Herpes Virus 1 
 

 Beim Schwein altersabhängige Resistenz 
 

 Bei anderen Tierarten verläuft die Infektion meist tödlich 
(Schädigung des zentralen Nervensystems, Juckreiz) 
 

 Empfänglich: Wiederkäuer, Hund, Katze, Ratte …. 
 

 Für Menschen ungefährlich!!! 
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AK-Situation Europa 2007 
(OIE) 

Hausschweine 
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Antikörper Aujeszky  

Schwarzwild 
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Antikörperuntersuchungen 
Schwarzwild 

Datenquelle FLI: 

 

•2005 -2008 

 

•jährlich ca. 5-9 TSD 
Blutproben bundesweit 

 

• gesund gestrecktes 
Schwarzwild 
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Antikörper AK Schwarzwild 
2005 - 2008 

Datenquelle: FLI 
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Jahr n Hunde n Schweine n übrige Tierart 

2010 3 - - 

2009 4 - - 

2008 - - - 

2007 - - - 

2006 - - - 

2005 - - - 

2004 - - - 

2003 - - - 

2002 - - - 

2001 - - - 

2000 3 2 + 1 SW - 

1999 - 7 + 1 SW 1 Rind 

1998 - 13 1 Rind 

1997 1 20 2 Rinder, 1 Katze 

1996 3 31 7 Rinder, 1 Schaf 

1995 1 70 7 Rinder 

Aujeszky Ausbrüche  

(aus TSN) 
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Schlussfolgerungen aus Sicht 
der Virologen 

 Die Antikörperrate beim Schwarzwild nimmt zu 
 

 Hausschweine sind mit Viren vom Schwarzwild 
anzustecken 
 

 Die Antikörpernachweise bei Schwarzwild gefährden 
den OIE Status nicht 
 

 Ein bundesweites Monitoring  beim Schwarzwild ist 
wünschenswert 
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Fallbeschreibung 2010 

 
 November 2010 

 
 Deutsche Wachtel, Besitzer wohnhaft in  

Landkreis TF 
 

 Jagdaktivitäten in BRB – 3 Landkreise,  
MV - 1 Landkreis 
 

 Erkrankung mit typischen Zeichen 
 

 pathologische Untersuchung in Rostock  
      

„Besitzer kann nicht ausschließen, dass Teile von 
Schwarzwild aufgenommen wurden“ 



Landesamt für  
Umwelt,  
Gesundheit und 
Verbraucherschutz 

29.01.2010 10 

Schlussfolgerungen aus Sicht 
der Kynologen 

 
 Die lange „Scheinruhe“ (2000 – 2008) hat die 

Krankheit in Vergessenheit geraten lassen 
 

 Unerhitztes Fleisch von (Haus-) und Wildschweinen 
kann für Hunde lebensgefährlich sein 
 

 Die Hoffnung auf einen Impfstoff für Hunde ist 
illusorisch 
 

 Nicht nur wegen Aujeszky müssen die Sauen kurz 
gehalten werden 

Danke für die Aufmerksamkeit 


